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interview mit mathias mächler,
lernender kaufmann bei der basler 
versicherung
hallo Mathias, bitte stelle dich kurz vor.
ich bin 17 Jahre alt und im 2. lehrjahr bei
der basler versicherung. in der freizeit
spiele ich fussball und gehe gerne auch
mal fischen.

wie bist du auf den Beruf als kaufmann
aufmerksam geworden und weshalb
hast du dich für diese lehre entschie-
den?
weil mir die zahlenwelt gefällt, wollte ich
unbedingt die ausbildung als kaufmann
bei einer versicherung absolvieren.

was gefällt dir an deiner lehre?
es ist eine sehr vielseitige und abwechs-
lungsreiche arbeit mit all den verschiede-
nen versicherungsarten und möglichkei-
ten, die es gibt.

was muss man deiner Meinung nach
unbedingt mitbringen, um eine lehre
als kaufmann machen zu können?
man muss sicher gerne kunden beraten
und mit ihnen gespräche führen – auch
am telefon. zudem sollte man zielstrebig
sein und sich durchsetzen können.

welche deiner eigenschaften und
hobbys helfen dir in der lehre?
mein erstes hobby, das fussballspielen,
hilft mir sicher bei der teamarbeit. durch
mein zweites hobby – fischen – erwerbe
ich mehr gelassenheit im umgang mit
kunden am telefon oder im persönlichen
kontakt.

was war dein bisher grösstes erlebnis in
der ausbildung und was gefällt dir am
besten?
ich gehe jetzt öfters alleine an kurse
nach basel zu unserem firmenhauptsitz.
dort lerne ich immer viel neues. zudem
kann ich auch schon selbständig kunden
empfangen oder mal mit einem mitarbei-
ter die kunden zu hause besuchen
gehen.

würdest du diese lehre wieder wählen?
diese lehre würde ich sofort wieder wäh-
len, auch wenn es mal sehr stressig wer-
den kann. mir gefallen einfach die
abwechslung und der kundenkontakt
sehr. 

was willst du in deiner weiteren ausbil-
dung noch alles erreichen und was sind
deine Ziele für die Zukunft?
nach der lehre möchte ich gerne bei der
basler versicherung weiterarbeiten und
nebenbei ein studium in rechtswissen-
schaften absolvieren, um später vielleicht
rechtsanwalt zu werden – das ist das
grosse ziel von mir.

hast du einen tipp für unsere leser, die
jetzt gerade eine lehrstelle suchen?
ein beruf muss einem spass machen
und sollte mit freude ausgeübt werden.
dann ist es sicher auch wichtig, einen
betrieb zu wählen, wo das team zu einem
passt und man sich wohl fühlt.

Besten Dank für das interview.

während drei ausbildungsjahren erledigst
du selbständig abwechslungsreiche arbei-
ten, stehst im regelmässigen kundenkon-
takt und kannst erfahrungen am hauptsitz
sammeln und die täglichen herausforde-
rungen auf einer agentur erleben. die ver-
sicherungslehre bietet dir eine ausge-
zeichnete basis und ermöglicht dir als
vielversprechende nachwuchskraft eine
erfolgreiche laufbahn in einer interessan-
ten branche.

sind deine noten sehr gut? dann kannst
du während oder nach der grundbildung
zusätzlich die Berufsmaturität absolvie-
ren. 

spannende Portraits von lernenden, filme
und infos rund um das kv und die berufs-
welt versicherung findest du auf 
startsmart.tv.

weiterbildung

Fachausweis
versicherungsfachmann/-fachfrau mit
eidg. fachausweis.

höhere Fachschule Versicherung hFV
dipl. versicherungswirtschafterin / versi-
cherungswirtschafter hf.

Fachhochschule
bachelor of science in business adminis-
tration - vertiefungsrichtung risk & insu-
rance.

master of advanced studies zfh in insu-
rance management.

kontaktperson
simon werren
leiter nachwuchsentwicklung vbv, bern
telefon: 031 328 26 22
e-mail: simon.werren@vbv-afa.ch
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